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Editorial 

 

 

Das verspätete Erscheinen der Neuen Folge als Doppelband 2014/15 erlaubt 

es uns, einleitend aus der Presseerklärung der Berlin-Brandenburgischen 

Akademie der Wissenschaften vom 30. Oktober 2015 über die „Fertigstellung 

[der MEGA²] in neukonzipierter Form“ zu zitieren: „Ziel des Akademienvor-

habens ist es, die Ausgabe nun durch ein neues, den Rezeptionsgewohnheiten 

des 21. Jahrhunderts entsprechendes Editionskonzept sowie durch digitale 

Erschließungs- und Publikationsformen endgültig abzuschließen. Dabei sol-

len sämtliche noch ausstehenden Werke, Artikel und Entwürfe von Marx und 

Engels – darunter das 2013 von der UNESCO zum Weltdokumentenerbe er-

klärte Kommunistische Manifest und die Lage der arbeitenden Klasse in Eng-

land – erstmals in historisch-kritischer Form in insgesamt zehn Bänden vor-

gelegt und damit die [Erste] Abteilung der MEGA komplettiert werden. Von 

den noch unveröffentlichten Manuskripten und Exzerptheften werden nur 

noch die wichtigsten Arbeiten – die ökonomischen Krisenhefte [IV/14], die 

Exzerpte zur Agrochemie [IV/18] und die Londoner Hefte [IV/10, 11] – in 

Buchform erscheinen. Die übrigen publizistischen Werke, weitere Teile des 

Nachlasses sowie die Korrespondenz [Dritte Abteilung] von Marx und En-

gels mit über 2000 internationalen BriefpartnerInnen werden ausschließlich 

digital angeboten. Die Aufarbeitung der Korrespondenz z. B. wird erstmalig 

einen Einblick in die Netzwerke der europäischen Emigranten und Oppositi-

onsbewegungen ermöglichen. Der zum überwiegenden Teil aus Exzerpthef-

ten und Notizbüchern von Marx bestehende Nachlass an unveröffentlichten 

Manuskripten wird Einblicke in bisher unbekannte Arbeitsgebiete eröffnen, 

insbesondere in seine naturwissenschaftlichen Studien.“ 

Die MEGA² wird weiterhin durch die IMES in internationaler Forschungs-

kooperation herausgegeben; das Akademienvorhaben der BBAW hat eine 

erweiterte Laufzeit von sechzehn Jahren. 

Diese erfreuliche Mitteilung über die Fortsetzung und geplante Fertigstel-

lung überrascht einerseits mit der Information, dass ein beträchtlicher Teil der 

noch ausstehenden Bände der Dritten und Vierten Abteilung ausschließlich in 

elektronischer Form erscheinen wird, andererseits ergibt sich damit die 

Chance, die Manuskripte, Exzerpte und Briefe in neuer Art und Weise zu er-

schließen. Auf diesem Weg sind in den letzten Jahren bereits wichtige An-
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